
 

Kunstverein Pankow e.V. 

Breite Straße 43, 13187 Berlin 
Der Vorstand 

 
 

Mitgliederbrief vom 21. August 2018  
 
Liebe Mitglieder und liebe Freunde des Kunstvereins, 
 

inzwischen erleben wir nun schon Wochen lang einen Jahrhundertsommer, dennoch geht unsere Arbeit weiter, 
nur eben auch etwas verlangsamt. So können wir Sie jetzt in vertrauter Art mit dem neuen Mitgliederbrief über  
die kommenden Veranstaltungen in den nächsten Monaten informieren. 
Wir wünschen Ihnen wie stets viel Freude beim Auswählen aus den von uns angebotenen Begegnungen und 
Erlebnissen mit Kunst.  
Wo es notwendig ist, melden Sie sich bitte für die von Ihnen ausgewählten Veranstaltungen möglichst zeitnah  
an. Sollten Sie Ermäßigungen aufgrund von Jahreskarten, Schwerbehindertenstatus oder anderes in Anspruch 
nehmen können, so geben Sie das bitte bei Ihrer Anmeldung an. 
Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns ebenso wie auf viele interessante Begegnungen und Gespräche mit Ihnen. 
 

  
 Mittwoch, 5. September 2018, 19.30 Uhr 

_____________________________________________________________________ 

  

 
 

 
 
 
 
 

 65. Kunstsalon: Carmen Maja Antoni im Porträt 
 
Im Kavalierhaus blickt die beliebte und bekannte Schauspielerin als Gast dieses Kunstsalons 
mit der Lesung aus ihrem Buch “Im Leben gibt es keine Proben“ zurück auf über sechzig 
Berufsjahre in Theater, Film und Fernsehen. 
In bewährter Weise begleitet Hartmut Behrsing musikalisch diese Lesung.  

____________________________________________________________________ 
Ort:  Kavalierhaus, Breite Straße 45, 13187 Berlin (Pankow) 
Zeit: 19.30 Uhr 
Teilnehmerbeitrag: Mitglieder 12,- EUR, Gäste 15,- EUR 
 
ohne Anmeldung 
 

 
 
 

Mittwoch, 26. September 2018, 17.00 Uhr 
_____________________________________________________________________ 

  

 
 

 

“Spurenlese“ – Kunst im öffentlichen Raum in Prenzlauer Berg. 
  Bei diesem Spaziergang führt uns Joachim Pohl auf der Schön- 
  hauser Allee rund um die S-Bahnbrücke und auf den Arnimplatz 
 
Diesmal werden wir im Norden des früheren Berliner Arbeiterbezirks Prenzlauer Berg 
gemeinsam spazieren. Beginnen werden wir auf der Schönhauser Allee konkret auf der  
S-Bahnbrücke, wo an der Bahnbrüstungsmauer in nördlicher Richtung fünf Bronzetafeln  
des Berliner Künstlers Günter Schütz zu entdecken sind. 
Auf der gegenüberliegenden Seite - Schönhauer Allee 79 - erfahren wir, welche bekannten 
Berliner Künstler dort ihre Wirkungsstätten hatten und wie diese heute umgestaltet sind.  
Dort befand sich unter anderem die bekannte Orgelfabrik Bacigalupo, wo bis 1978 viele 
Berliner Leierkästen hergestellt wurden. 
Auf dem nahe gelegenen Arnimplatz können wir u. a. die Skulpturen der Namensgeber  
Achim von Arnim und seiner Frau Bettina, geschaffen von dem Künstler Michael Klein,  
genauer kennenlernen. 
Seien Sie wieder gespannt auf wissenswerte Erläuterungen und interessante Gespräche. 

____________________________________________________________________ 
Ort: Schönhauser Alle/Ecke Dänenstraße, 10439 Berlin (Prenzlauer Berg) 
Treffpunkt: 17.00 Uhr 
Teilnehmerbeitrag: Mitglieder 6,- EUR, Gäste 8,- EUR 
 
ohne Anmeldung  

 
  

https://de.wikipedia.org/wiki/Bettina_von_Arnim
https://de.wikipedia.org/wiki/Michael_Klein_(K%C3%BCnstler)


 

Freitag bis Sonntag, 28. bis 30. September 2018  
 

 

 
 
 
 

 

 Drei-Tage-Fahrt nach Leeuwarden – Hauptstadt Frieslands 
(Niederlande): Besuch der Kulturhauptstadt Europas 2018 
 
Das Programm der diesjährigen Auslandsfahrt nach Leeuwarden, Kulturhauptstadt Europas 
2018, umfasst neben einer Stadtführung per Boot auf den Kanälen natürlich auch Besuche 
aktueller Ausstellungen wie die des bekannten friesischen Künstlers M. C. Escher. 
Natürlich werden auch individuelle Erkundungen in dieser historischen friesischen Stadt  
möglich sein. Wir wohnen in einem traditionellen niederländischen Hotel in der Innenstadt,  
das in diesem Jahr neu gestaltet worden ist. 
Aktuell sind Stopps in Bremen oder Emden bzw. Groningen sowie Hamburg für Besuche in  
deren Kunstmuseen auf der Hin- bzw. Rückfahrt noch in Planung. Sobald als möglich werden  
die konkreten Informationen diesbezüglich bekanntgegeben. 
Änderungen sind selbstverständlich ebenfalls möglich. 

____________________________________________________________ 
Abfahrt: 6.00 Uhr, Wollank-/Ecke Wilhelm-Kuhr-Str. (Nähe Rathaus Pankow) 
Teilnehmerbeitrag: Mitglieder ca. 230,- EUR, Gäste ca. 260,- EUR 
 
Anmeldungen sind aktuell nur noch für die Warteliste möglich, weil erfahrungs-
gemäß trotz erfolgter Anmeldung Absagen noch möglich sind. 
 

  
 
 
 
 

 
 

 

Mittwoch, 10. Oktober 2018, 19.30 Uhr  
 

 
 66. Kunstsalon: “Was kann so schön sein wie Deine Liebe“ 

 
An diesem Abend werden wir wieder einmal eine musikalische Zeitreise in die Vergangenheit 
unternehmen. Neu erleben können wir UFA-Filmmusik zu diesem Thema in der persönlichen 
Interpretation von Antje Knobel, Gesang, Karl-Heinz Böhm, Gesang, Saxophon und Flöte 
sowie Hartmut Behrsing; Klavier und Posaune. 

____________________________________________________________ 
Ort:  Kavalierhaus, Breite Straße 45, 13187 Berlin (Pankow)  
Zeit: 19.30 Uhr 
Abendkasse: Mitglieder 12,- EUR, Gäste 15,- EUR 
 
ohne Anmeldung  
 
 

 Sonntag, 21. Oktober 2018, 15.00 Uhr  
 

 

 

 

 Kunst im Bundestag:  
 Die etwas andere Führung mit Julia Pfannschmidt 
 
Die inzwischen dritte Führung für unseren Kunstverein wird wieder eine besondere und auch 
etwas andere Führung zur "Kunst im Bundestag" sein. So werden wir diesmal von Julia 
Pfannschmidt, Mitarbeiterin des Kunstbeirats des Bundestags, persönlich betreut.  
Durch unterirdische Verbindungstunnel zwischen den Parlamentsgebäuden, durch geheime 
Gärten und über eine Brücke, die nach einem "Geist" benannt ist, führt sie unsere Gruppe. 
Diesmal können wir auch genauer erfahren, wie ein Kunstobjekt in die Sammlung des Bundes-
tags kommt und was genau die Abgeordneten und der Bundestagspräsident damit zu haben.  
Selbstverständlich werden wir auch Kunst ansehen. Wir begegnen Arbeiten von Jenny Holzer, 
Sophie Calle, Moritz Götze, Christian Boltanski und anderen.  
Immer wieder werden wir im Laufe des Nachmittags auch über das Spannungsfeld von Kunst 
und Politik sprechen und an konkreten Beispielen in die Diskussion kommen. Hans Haackes 
Werk "Der Bevölkerung" im Nordhof des Reichstags kann ein Beispiel dafür sein.  
Seien Sie schon jetzt gespannt und ganz wichtig ist:  
Melden Sie sich bitte frühzeitig an und diesmal mit Ihrer Personalausweis-Nummer - 
entweder schriftlich oder auch telefonisch! 

___________________________________________________________ 
Ort: vor dem Eingangsbereich, Platz der Republik 1, 11011 Berlin (Mitte)  
Treffpunkt: 14.30 Uhr 
Teilnehmerbeitrag: Mitglieder 10,- EUR, Gäste 12,- EUR 



 

Anmeldung bitte bis 01. Oktober 2018 an Marion Brinkmann per E-Mail: 
marionbrinkmannberlin@gmail.com oder per Telefon: 0179 2910715 
 
 

 
 
 

 

Sonntag, 4. November 2018, 7.30 Uhr  
 
 

 Tagesfahrt nach Greifswald zum Pommerschen Landesmuseum  
 Stadtspaziergang und Besuch der Sonderausstellung: 
“Die Dänen! Schenkung Christoph Müller“  
 
Durch Verlängerung dieser Sonderausstellung im Pommerschen Landesmuseum Greifswald 
können wir nun doch noch in den Genuss kommen, diese so verschiedenen Malereien der 
Nordischen Romantiker erleben zu können. In der Mitte des 19.Jahrhunderts gab es einen 
regen künstlerischen Austausch zwischen den damals bedeutendsten modernen Akademien in 
Kopenhagen und Dresden. Caspar David Friedrich und Friedrich August Kersting sind Beispiele 
für Maler, deren zahlreiche Arbeiten wir in dieser Zusammenstellung neu entdecken können.  
Gleich nach unserer Ankunft am Vormittag werden wir auf einem Stadtspaziergang die alte 
Hansestadt mit ihren Veränderungen erleben. Bevor wir die Sonderausstellung im Rahmen 
einer Führung besuchen, können wir in gewohnter Weise gemeinsam zu Mittag essen.  
Nach dem schon traditionellen Sonntagskaffee fahren wir mit kurzem Stopp im ehemaligen 
Fischerdorf Wieck nach Berlin zurück. 

 

 

 
 
 
 
 

Abfahrt: 7.30 Uhr, Wollank-/Ecke Wilhelm-Kuhr-Str. (Nähe Rathaus Pankow) 
Teilnehmerbeitrag: Mitglieder 65,- EUR, Gäste 70,- EUR 
 
Anmeldung an Manfred Mähne: mwom2@yahoo.de oder Tel.: 030 282 0468  

 
 
Mittwoch, 7. November 2018, 19.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 

 

 67. Kunstsalon: Ralph Benatzky: 
                             Zwischen Weißem Rößl in Berlin und Hollywood 
 
Der österreichische Komponist Ralph Benatzky lebte und wirkte sehr erfolgreich von 1927 bis 
1932 in Berlin, ging dann in die Schweiz und emigrierte 1940 nach Hollywood. Seine Texte  
und seine Musik werden vorgetragen von der Sängerin und Schauspielerin Cora Chilcott. Sie 

singt eine Auswahl seiner Lieder, rezitiert auch dessen Texte und interpretiert dabei alles mit 
persönlicher Note, so dass auch eine andere Seite dieses Komponisten sichtbar werden wird. 
Hartmut Behrsing begleitet an Klavier und Posaune die Neufassung dieser Musik. 

___________________________________________________________ 
Ort:  Kavalierhaus, Breite Straße 45, 13187 Berlin (Pankow) 
Zeit: 19.30 Uhr 
Teilnehmerbeitrag: Mitglieder 12,- EUR, Gäste 15,- EUR 
 
ohne Anmeldung 
 

 

  
Sonntag, 18. November 2018, 15.00 Uhr  
 

 

 

 

 

 Besuch mit Führung: Architekturforum Aedes 
 
Dr. h.c. Kristin Feireiss wird uns auf diesem historischen Gelände durch die Galerieräume 
führen. 1984 gründete sie in Berlin die 1.Galerie für Architektur Aedes, damals am Savigny-
Platz in den S-Bahnbögen. Seit 2006 ist das international renommierte Architekturforum  
Aedes mit dem „The Aedes Metropolitan Laboratory“ und mit dem Team angekommen am  
so passenden Ort mit dem besonderen Flair. Die vielfältige internationale Ausstellungstätigkeit 
ist einer der Arbeitsschwerpunkte dort. Auch hier können wir gespannt sein auf die Begegnung 
mit der Leiterin, Mitgliedern ihres Teams und auf die neuen Eindrücke.  

___________________________________________________________ 
Ort: Christinenstraße 18, 10119 Berlin (Prenzlauer Berg)  
Treffpunkt: 14.45 Uhr 
Teilnehmerbeitrag: Mitglieder 5,- EUR, Gäste 8,- EUR    -   ohne Anmeldung 

 

mailto:mwom2@yahoo.de


 

Informationen und Hinweise zu weiteren Veranstaltungen in den kommenden Monaten_ 
 

Bereits jetzt können wir konkret hinweisen auf den 68. Kunstsalon, der am 5. Dezember 2018 stattfinden  
wird. Anders als in den vergangenen Jahren ist die bekannte Jazzsängerin Uschi Brüning diesmal in der 
Hauptsache unser Gesprächsgast. Selbstverständlich können wir dennoch auch musikalisch begleitete 
Gesangseinlagen von ihr an diesem Abend erleben. 
 
Für unsere Jahresabschlussfeier ist ebenfalls bereits der Festsaal des Kavalierhauses reserviert, und zwar  
für Mittwoch, 19. Dezember 2018. Bitte merken Sie sich auch diesen Termin vor! 

Details zu beiden Veranstaltungen folgen im nächsten Mitgliederbrief. 
 
Ebenso setzen wir unsere Reihe Denkmale und Denkzeichen in Berlin mit einer weiteren Veranstaltung  
noch in diesem Jahr fort. Dr. Hildtrud Ebert wird mit uns den Ort der Erinnerung an das ehemalige Frauen-

gefängnis in der Barnimstraße im Stadtteil Friedrichshain besuchen. Anschließend begeben wir uns zu  
einem Eingang des Volksparks Friedrichshain, wo uns die Gedenkstätte für die Interbrigadisten im  
Spanischen Bürgerkrieg als weiteres Beispiel für den unterschiedlichen Umgang mit Erinnerungen an  
historische Orte und Ereignisse im öffentlichen Raum unserer Stadt genauer vorgestellt wird.  
Auch über diesen konkreten Termin informieren wir Sie rechtzeitig. 
 
Nachdem eine erste Führung im neuen Pierre Boulez Saal Ende März diese Jahres stattfinden konnte,  
planen wir weiterhin die Buchung einer zweiten. Sobald der genaue Termin bekannt ist, informieren wir  
zeitnah die bereits angemeldeten und auch all sich jetzt noch anmeldenden Teilnehmer. 
 
Die Besichtigung der wiedereröffneten Staatsoper zu Berlin verbunden mit einem Opernbesuch ist weiter 
für Winter 2018/Frühjahr 2019 geplant. Nach Informationen seitens des Hauses können wir möglicherweise 
bereits im September eine Führung durch das Operngebäude buchen.  
 
Interessante Anregungen und Vorschläge für unsere Veranstaltungen Ihrerseits nehmen wir gern entgegen,  
insbesondere im Hinblick auf die Gestaltung des 30. Jubiläums der Gründung unseres Kunstvereins. 

 
Hinweise auf mögliche Änderungen aus verschiedenen Gründen können auch zukünftig notwendig sein. 
Wir bitten deshalb schon jetzt um Ihr Verständnis. 
____________________________________________________________________________________________________ 

Auf ein Wiedersehen mit Ihnen bei unseren Veranstaltungen, zu denen selbstverständlich immer auch  
Gäste herzlich willkommen sind, freuen wir uns bereits jetzt. 
 

Wichtiger Hinweis zum Datenschutz: 
 
Seit dem 25. Mai 2018 ist die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft. Damit erhalten  
Sie mehr Rechte auf Ihre persönlichen Daten. Diese betreffen bei unseren Mitgliedern Name, Vorname,  
Geburtsdatum, Telefonnummer, Wohnanschrift und, wenn vorhanden, E-Mail-Adresse. Bei den Freunden  
sind es lediglich Name, Vorname, E-Mail-Adresse oder Postanschrift.  Wir verwenden sie ausnahmslos zum 
Versenden unserer Mitteilungen und bei unseren Mitgliedern zur Gratulation bei besonderen Jubiläen. Auch 
künftig möchten wir diese Daten gern in gewohnter Weise nutzen, um Sie über unseren Verein und unsere 
Programmvorhaben zu informieren. Wir versichern Ihnen, dass wir Ihre personenbezogenen Daten und 
insbesondere Ihre E-Mail-Adresse nicht an Dritte weitergeben und diese wie bisher nur für den Versand der 
Veranstaltungs- und Programminformationen nutzen. 
 
Wenn Sie unsere Informationen, insbesondere den Mitgliederbrief auch weiterhin zugesandt haben möchten, 
müssen Sie nichts weiter tun.  
Wenn Sie dies nicht wünschen, antworten Sie bitte mit "abmelden". 

 
Bitte schicken Sie Ihre Antwort schriftlich bis zum 10. September 2018 an: 
 
Kunstverein Pankow e. V., Breite Straße 43, 13187 Berlin  oder mwom2@yahoo.de 
 

Beste Grüße herzlich  
 
Marion Brinkmann 

 
 
Vorstand: Marion Brinkmann, Vorsitzende; Manfred Mähne, Stellvertretender Vorsitzender; Dieter Groß, Schatzmeister;   
   Sabine Günther und Manfred Bonewitz, Vorstandsmitglieder 

                Büro: +49 30 47 55 95 08,      www.kunstverein-pankow.de     E-Mail: Kunstpankow@aol.com 
                Bankverbindung: Berliner Volksbank,  IBAN: DE43100900001275509007 

http://www.kunstverein-pankow.de/

